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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 590 bis 592:
Obwohl Deutschland ein wohlhabendes und international anerkannt zahlungsfähiges Land ist,

liegt der Investitionsstau in Deutschland im dreistelligen Milliardenbereich.

Der Investitionsstau in Deutschland liegt im dreistelligen Milliardenbereich. Die Schuldenbremse

in ihrer aktuellen Form verhindert Investitionen und andere 

Begründung

Hier kann durchaus nochmal implizit betont werden, dass der Investitionsstau eine politische und

keine ökonomisch Begründete Entscheidung von vergangenen Regierungen war, da sonst auch der

Eindruck eines nicht handlungsfähigen Staates unabsichtlich bestätigt werden könnte. Diverse

Ökonom*innen betonen mittlerweile, was für ein großer Fehler es war, in der Niedrigzinphase der

10er-Jahre nicht investiert zu haben. Zuletzt z.B. exemplarisch der Präsident des Leibniz-Instituts für

Wirtschaftsforschung, Reint Gropp (aber man findet wirklich schnell noch diverse mehr).

weitere Antragsteller*innen

Ilka Sander-Maas (KV Münster); Jonas Hallekamp (KV Münster); Annika Tiessen (KV Münster); Miriam

Adomeit (KV Münster); Ana May (KV Münster); Michael Rehder (KV Münster); Dominic Brauner (KV

Münster); Alexander Gerwing (KV Münster); Dennis Nawrot (KV Gelsenkirchen); Jan Schmid (KV

Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Malte Lohmann (KV Hannover); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte);

Manuel Carrasco Molina (KV Düren); Jürgen Blümer (KV Warendorf); Daphne Wurzbacher (KV

Münster); Holger Wenner (KV Warendorf); Oliver Groth (KV Regensburg-Stadt); Robin Korte (KV

Münster); Philipp Sean Giesinger (KV Karlsruhe); sowie 32 weitere Antragsteller*innen, die online

auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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